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Jetzt kann das Braune Langohr mit
einer Patenschaft unterstützt werden
Das Braune Langohr ist eine in der Schweiz vomAussterben bedrohte Fledermaus-Art. Das Vernetzungsprojekt Küssnacht will helfen.

DasVernetzungsprojektKüssnachtwill
in Zusammenarbeit mit demBezirk in
denObstgärtenvonKüssnachtdieFle-
dermäuse mithilfe von Patenschaften
aktiv fördern.

DasBrauneLangohr ist einBewoh-
ner der lichten Wälder und Hoch-
stamm-Obstgärten.Die kleine Fleder-
maushat eineKörperlängevonnur zir-
ka5cmundknappebenso langeOhren,
welche sie zum Schlafen nach hinten
biegt und zwischen Unterarme und
Körper klemmt.

WertvolleSchlafquartiere
fürdieFledermäuse
Mit der Hilfe der Bevölkerung können
in den Obstgärten des Bezirks Küss-
nachtwertvolle Schlafquartiere für die
Langohrfledermäuse geschaffen wer-
den.

Durch die Übernahme einer oder
mehrerer Patenschaften und einem

einmaligenBeitragproKastenwirdein
für das Langohr geeigneter Fleder-
mauskasten in einem Küssnachter
Obstgartenaufgehängt.Anmeldungen
nimmt das Ressort Planung, Umwelt
undVerkehrbis am31. Januar 2021ent-
gegen.

Den Anmeldetalon findet man auf
derWebsitedesBezirksunter landwirt-
schaftliches Vernetzungsprojekt unter
www.kuessnacht.ch/vernetzungsprojekt.
Auf der gleichen Seite finden sich
detaillierte InformationenzumVernet-
zungsprojekt Küssnacht.

VernetzungsprojektKüssnacht
2019bis2026
Das Vernetzungsprojekt Küssnacht
setzt sich für mehr Biodiversität in der
Kulturlandschaft ein.

Im Projekt werden unter anderem
das Braune Langohr, die Gelbbauch-
unke und der Feldhase als Ziel- oder

Leitarten definiert und somit beson-
ders gefördert. Die Landwirte bewirt-
schaften Biodiversitätsförderflächen

und berücksichtigen die Bedürfnisse
der Ziel- und Leitarten. Dazu pflegen
sie unter anderem die charakteristi-

schenHochstamm-Obstgärten,pflegen
Laichgewässer fürAmphibienundwer-
ten bestehendeHecken auf. (amtl/em)

Braunes Langohr: vom Aussterben bedrohte Fledermaus-Art.
Bild: Stiftung Fledermausschutz

Schlafquartier für das Braune Langohr.
Bild: suisseplan Ingenieure AG

CD «Läbesziit» stürmt die Hitparade
Der Vitznauer Komponist Jack Säuberli bringt die schönsten Jodlerstimmen auf seiner neueCD zusammen.

EdithMeyer

MitderCD«LandobdeWolke»stürm-
ten Komponist Jack Säuberli und der
Jodlerklub Wiesenberg die Schweizer
Charts (der«Bote»)berichtete.Nun ist
der neue Tonträger«Läbesziit» mit
14 berührenden Liedern und ebenso
einfühlsamenTexten von Jack Säuber-
li erschienen.

«MeinZielwar es,möglichst vielen
Formationen ein Engagement zu ver-
schaffenundeine lebendigeMischung
aus jüngeren und älteren Formationen
ausder ganzenDeutschschweizhinzu-
bekommen», sagt Jack Säuberli.

Über60Jodelstimmen
aus 12SchweizerKantonen
Die 14Liederwerdenwunderbar inter-
pretiert vonmehr als 60der schönsten
Schweizer Jodelstimmen,Formationen

und bekannten Volksmusikanten aus
12 Kantonen.

«WerdenTitelsong ‹Läbesziit› zum
ersten Mal hört, wird mit grösster
Wahrscheinlichkeit sofort auf die Jod-
ler vomWiesenberg tippen», sagt Jack
Säuberli. Das sei gar nicht so abwegig,
«denn die Solojodler der Bärgjodler
Entlebuch stammen ebenfalls aus den
bekanntenNid- undObwaldnerWalli-
mann-Familien, und ihr Naturjodel-
Sound ist verblüffend identischmitden
Stimmen ihrerVorfahrenausder Inner-
schweiz und aus demEntlebuch».Der
Titelsong «Läbesziit», welcher den
BärgjodlernvomKomponistenaufden
«Jodel-Leib» geschriebenwurde, wird
klangschön und berührend zelebriert.
«Mit viel FreudeundLiebe zumJodeln
ist es gelungen,die schönstenStimmen
auf einer gemeinsamen CD zu ver-
einen», freut sich der Komponist. Für
alle Interpreten hat Jack Säuberli je ein
Lied mit Text geschrieben, welche im
Tonstudio Phonoplay in Adligenswil
aufgenommen und unter dem Motto
«Jodel und Liebe» produziert wurde.
Zu hören sind unter anderem die Ge-
schwisterRymann.«Es ist die allerletz-
te Tonaufnahme vor dem tragischen
Unfalltod von Annemarie Rymann»,
sagt Jack Säuberli. Auf der CD finden
sich aber auch beispielsweise die Lueg
Musikanten, zu denen unter anderem
Nicolas Senn,LisaStoll, FranziskaWig-
ger undFranz-Markus Stadelmannge-
hören.

Zweibekannte
Schwyzer Interpreten
Eshat auchSchwyzer Interpreten,wel-
che auf dieser Produktion mit dabei
sind: das Jodelduett Lisbeth und Rita
von Unteriberg mit dem Titel «Chin-
derziit» und das Quartett Waschächt
von Rothenthurmmit dem Titel «Mo-
netsändi». Mit dieser CD-Produktion
hat es Jack Säuberli erneut geschafft.
«Das Album ist von 0 auf die vorders-
ten Plätze 1 und 3 in die Schweizer
Album-Hitparade, SchweizerHitwelle
eingestiegen, und das mit einer Jo-
del-CD. Die Sensation ist damit per-
fekt», sagt JackSäuberli.DieCDfindet
manunterwww.phono-schop.chundauf
verschiedenenDownloadportalen.

Komponiert hoch über
dem Vierwaldstättersee

Vitznau JackSäuberli nennt sich selber
einenechtenAllrounder.Er istKompo-
nist,Arrangeur,Texter undProduzent.
Als gelernter Grafi-
ker und Illustrator
schuf er über 1000
LP- und CD-Cover
für viele Interpreten
und Formationen.
Aus seiner Feder
stammen viele
Hunderte Kompositionen, Texte und
Arrangements, von welchen einige zu
echtenHits wurden und seit Jahren im
Radio gespielt werden. Der 73-Jährige
wohntundarbeitet seit 30 Jahren in sei-
nem idyllischen Haus hoch über
Vitznau am Vierwaldstättersee, auf
einer unteren Alp, welche nur mit der
eigenenLuftseilbahnerreichbar ist. «In
dieser Bergwelt mit atemberaubender
Aus-, Weit- und Seesicht entstehen
meine Kompositionen, Texte und Ar-
rangements für viele namhaften Inter-
preten», sagt JackSäuberli über seinen
Ort der Inspiration. (em)

Das Quartett
Waschächt aus
Rothenthurm
trumpft mit
dem Stück
«Monetsändi»
musikalisch auf.

Das Jodelduett
Lisbeth und Rita
von Unteriberg
ist mit dem Titel
«Chinderziit»
auf der neuen
CD «Läbesziit»
vertreten.
Bilder: PD


